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Auch die eifrigsten Lobredner des Kaffees
haben doch allemal gestehen müssen, daß
dieser Trank gallichten, hitzigen, empfindlichen

Persohnen, desgleichen denen die zur
Melancholie geneigt, oder die mit der
Hypochondrie oder gewissen Blutausleerungen
behastet find, ohne Ausnahme schade.

Der Cichvrienkaffee ist nur Verminderung
des Uebels. Der einzige wahre und

allen heilsame Rath ist nur dieser, nichts
dergleichen stch zur Gewohnheit zu machen.
Ihr sprecht : der Raffte erweist sich doch
in vielen Fällen als heilsam. Desto schlimmer.

Je wirksamer etwas als ein Arzneimittel

ist, desto weniger schickt es stch zum
unbehntsamen täglichen Genuß. Eine
gesunde Speise für gesunde soll keine anders
Kraste haben, als wohl zu nähren, und ein
gesundes Getränk keine andere, als den DurK
zu löschen.

Lehrreiche und erhabene Antwort des
teutschen Raysers.

Der so genannte hohe Adel zu Wien
beschwerte sich beim Kaysex: daß alle Spa-
ziergänge dem Pöbel so gemeiu wären, als
chneu, nud daß sie nie eine Lustbarkeit haben
könnten, an welcher nicht auch der niedere
Adel und die Bürgerlichen Theil nehmen.
Sie baten daher, einen öffentlichen Vom Kay-

ser



fer sehr verschönerten Spazierplatz, den so

genannten Prater, zu verschließen, und
Niemand als ihnen allein den Eingang zu
erlauben.— Und Ioseph der Zweite ant-
antwortete: E>! wenn ich immer nur um
meines gleichen sey», wollte, so must' ich
zu den sLhrwürdiaen Vätern der Capuci-
ner in die Rayserliche Gruft steige»,, und
dort meine Tage zubringen —

Der verdient nicht unter Menschen zu
leben, der Menschen darum verachtet, weil
sie nicht Fürsten zu Stammvätern haben.

Hannchen.

Das sanfte Hannchen wollte nicht,
Nach Fritzens wilder Art, die Knabenspiele

spielen.

Er bittet; nichts! Er zürnt; ste hört ihn
nicht!

Da schlug er wacker mit dem Stäbe,
Auf dem er ritt, nach ihr, und traf sie auf

den Kopf.
Das gute Mädchen schrie, daß weit des

Gasten scholl,
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lind warf vor Schmerz sich weinend nieder.

Kies rührt den guten Fritz. Er sieng mit
an zu weinen,

Und bat sie kläglich aufzustehn.

Sie weint, und steht nicht auf. Ach liebe

Schwester!

Er warf sich zu ihr in das Gras
Da nimm den Stock, und schlage mich'

zweimal!

Ich halt' es aus! Ich Habs verdient:

Steh auf! Nein, Fritz der Schlag thut
gar zu weh!

Versezt das gute Kind: Ich mag dich sö

Nicht schlagen!

Das Kennzeichen.

Der Bauer darf sich nicht so wie sein

Junker kleiden?

Wer wollte diesen sonst von jenem unter¬

scheiden?
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